
Konsultation IN Prag Z ema „  adıkKale Keformation“

DDie Kırchen iınken Flügel der Reformation en ıIn den etzten vier
Jahrhunderten oft Kontakte mıteinander gehabt, dıe en Zielen
gedient un ihrem Selbstbewußtsein beigetragen en Die Treffen
zwıischen norddeutschen Mennonıiten, Schweizer Brüdern und Hutterern
1mM sechzehnten Jahrhundert Anlaäasse für le Dıskussionen
über das täuferische Zeugn1s In der Welt DIie Zusammenarbeit ın Ords
amerıka während der amerıkanischen Kolonialzeıt und auch iIm ZWaNnZlg-
sten Jahrhundert zwıschen der Kırche der Brüder.  E} den Mennoniıten und
den Quäkern richtete sich auf Friedensfragen und wurde auf internationa-
ler ene erweiıtert UTtc die Puidoux-Konferenzen abh 955 In den sech-
ziger Jahren begannen sıch Vertreter der Believers‘ Uurches (der Kırchen
der Gläubigen) tieffen, sıch miıt der Bedeutung der täuferischen
Iradıtion für die moderne Welt auseinanderzusetzen. iıne Konferenz In
Prag, VO 24 DIS D Januar 1986, WAarTr aber die erste ihrer Art in der
Geschichte
In der Comenius für Protestantische ] heologie amen dort Ver-
treter der folgenden Kırchen Mennoniten (aus den USA un
der BRD), dıe Kırche der Brüder., Ischechoslowakische Hussıtische
feHe: Evangelische Kırche der Ischechıiıschen Brüder, Hutterische Brü-
der, Mährıische Brüder, die Quaäker und dıe Waldenser DiIie welıundzwan-
ZzIg in Prag anwesenden Männer un Frauen, die eiıner Eınladung der
Ischechen und der amerıkanischen Mennoniten folgten sıch der
historischen Bedeutung des TIreffens bewulit S1e wollten untersuchen,
welche Gemeıhnsamkeiten diesen Kırchen bestehen, Ww1Ie die /usam-
menarbeıt zwıischen ihnen vertieft werden kann un: Ww1e Ss1e die Wırkung
ihrer JIradıtion und ] heologıie In der heutigen Welt verstärken können.
Vielleicht wurde der WEeC des reitfens besten VO  —— einem HutterI1-
schen Bruder ausgedrückt „WIr sınd hıer zusammengekommen,
edenken, Was WIT AdUS$S der mehrhundertjährigen Geschichte der ewe-
SUHNZCH; denen WIT angehören, für unseren Auftrag In der Jetzigen Stunde
der Geschichte elernt en und Was für Schlußfolgerungen WIT daraus
ziehen.
Der Lauf der Konsultation folgte dieser Zielsetzung. Vorträge VO  —_ Prof.
Amadeo Molnar (TIschechische Bruüder, rag un Prof. Donald Durn-
aug Kırche der Brüder) trugen dazu bel, das gemeinsame chrıstliıche
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Zeugn1s der vertretenen Kirchen SCHNAaAUCI definieren. e1 erklarte
Prof. olnar dıe nlıegen der Ersten Reformation (der Hussıten iIm fünf-
zehnten Jahrhundert und Prof. Durnbaugh dıe gemeınsamen relıg1ösen
Kennzeıchen der (Gemelnden der Radıkalen Reformation. Vıele emeın-
samkeıten zwischen der Ersten un der Radıkalen Reformatıion, aber auch
ein1ıge Unterschiede wurden emerkt und daraus mehrere Ihemen ent-
wiıckelt, dıie weiliter diskutiert wurden. DiIie Dıskussion beschäftigte sıch
dann mıt der Bedeutung un Autoriıtat der Schrift, ihrer Auslegung in der
versammelten Gemeıinde unter Führung des eılıgen Geistes, der Berg-
redigt, Eschatologıe un der christlıchen ellung Reichtum und
Wiırtschaft
Der einmalıge Charakter der Konsultatıon und das Einigkeitsgefühl unter
den Teilnehmern stellten eın sehr Iruc  ares Arbeıtsklıma her DDennoch
W das Bewußtseıin, da viel mehr geleistet werden mußte un dalß
diese Gemeınnden der Welt noch mehr aben, dıe Teilnehmer
dem Entschluß, In Zukunft wıeder zusammenzukommen. Eıne zweıte
Konsultatıon ıst für Jun1ı 08 / eplant, die Diskussionen fortzusetzen
und möglıche gemeinsame rojekte untersuchen. [)Das Leıtthema diıe-
SCS zweıten Treffens wird „Eschatologıe und gesellschaftlıche Transfor-
matıon“ se1IN: Frieden, Gewaltlosigkeıit un Gerechtigkeıit, Wirtschaft,
Befreiung und Bıbeldeutung sınd dıie geplanten Dıskussionsthemen. BIS
jetzt ist nıcht abzusehen, Was sıch AUSs diesen Gesprächen ergeben wırd,
aber ist klar, da[l3 HSOI taäuferische Iradıtion vieles kann, Was für
uUNsCcIC geplagle Welt lebenswichtı ist Vielleicht zeigt sıch hiıer eın Weg,
w1e die Stimme Jesu Chriıstı ure diese TIradıtion heute sprechen kann.
Ein Bericht über dıe Tagung mıt der gemeinsamen „Erklärung“ der Bete1-
lıgten ist erschıenen 1ın Commun10 V1ıatorum, 29 1986, 181-184:; dort auch
der Vortrag VO Donald Durnbaugh: Characterıstics of the Radıcal
Reformation in Hıstorical Perspective 9/-118)

Denniıs abaug

Wissenschaftliche Tagung ZU ema SE Iauferbewegung“ INn Bozen

Anläßlıch des 450 Jodestages VO Huter, führender Exponent der
Tiroler Täufer, veranstaltete dıie Michael-Gaismair-Gesellschaft-Bozen
VO F3 DIS Jun1 986 in Bozen eiıne wissenschaftlıiıche Tagung Z
ema Die Täuferbewegung“.
Das Einleitungsreferat „Täufertum als relıg1öse und sozlale ewegung”
1e Prof. Dr Hans-Jürgen Goertz (Univergität amburg), ıIn dem E dıe
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